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Z 686. a
K k ausschließende Privilegien.
DaS ^andelsuunisterium hat untern, 22. Nooembe,-

l « 5 8 , Z. 23-»s6.»2606, den, K a i l Bruin, von Neer-
qaard, Hofbesitzer zu Iarsdorf in, Her^o^ihume Hoi-
stein, über Eiuschreitl'u seines Bevolln,ächtigten W i l -
helm Skallll)!'!), k k, pens. Hanptmanns in Wo,'»,
S t . Ill,ich N,'. ! 8 , auf t»'e Eifiuduna. einer verbes-
serten D i i l l . Säeinaschine lmt einer eigenlhüuilichen
Vertheilnnq und Unterbringung des Saniens, wornach
derselbe auf jeden,, a»ch röllig unebene», Boden i» stets
ftleichm^siic>er ^»tfernung und Tiefe aclegt werden
könne, ein ausschließendes Privilegium für die Dauer
eincs Jahres erlhe'lt.

Die Pnvilegixuwbeschreiblimi, deren Gchcimhal.
tung angesucht wurde, befindet sich Im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 22. November
»858, Z. 23»64)2557, den, Wilhelm Fellr Arour,
Oekouoniei, zu Monteure in Frankreich, über E i i "
schreiten seines Bevollmächtigte!, Josef Anton Freiherr»
von Sonnenthal, Z i v i l ' InczenieuvS in Wien, Wieden,
Nr . 565 , auf eine Verbesserung seiner piivilegirt ge^
wesencn Säemaschiile, ^Araur Säemaschine" genannt,
wornach dieselbe jede beliebige Vergrosieiun^ gestatte,
sowohl rorwaitö als rückwärts zu gebrauchen jei, n»d
die verbesse, ten Maschinen.-Bestandtheile auch bc< an-
der» Säemaschincn angebracht iverden rönnen, ei»ausschlie-
ßendes Pril'Iegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibmia,, deren Geheimhaltung
angesucht winde, befindet sich im k. k. Piwilegien.
Archive i» 'Aufbewahrung.

Das Handel-üministeüUln hat uiicerm 22. Noveniber
l85t<, ?. 23582)262«, den, August Ferdinand Ficker,
Tuchmacher zu Mosienhmn im Äoni^rciche Sachsen,
über Einschreiten seines Beoollmächtifttell D r . Eduavd
Wiedeufeld, H '̂f- und Oenchtsadvokaten in Wien, auf
die Erfindung einer eigenthümlichen Konstruktion me^
ch>"nscher oder selbstthätiger Webei^ihle für alle Stoffe
mit den verschiedensten Wcl'eleien, ei» ansschließendes
Privllegilin, snr die Dauer eines Jahres e'theilt.

Diese Erfindung ist im Königreiche Sachsen seit
<). April !«58 auf die Dauer vo„ fünf Iahien pri-
oile^iit.

Die P!il,',leg!»m3beschreib!i!^, deren Geheimhaltung
angesncht wurde, befindet sich im t. k. Privilegiel!-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium Hai unter», 22. Oktober
1858. Z. 235!>»)2ii3'i, dein Johann Mi l ler in Lmi»
don, über Einschreiten seineS Bevollmächtigten Georg
Märkl in Wien. Ioiesstadl Nr . l 0 7 , auf die Erfin-
dung von eigenthümlichen Maschinen zur Brotbäclvrei,
ei» allslchließendes Privilegium für d>e Dauer von
drei Jahren ertheilt.

Die Privilegiums ' Beschreibung , deren Geheim-
haltung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. t. P, ivi '
legien-Archive zu IederuiannS Einsicht in Aufbeivahrung,

Das Handelsministerium hat unter», 22. November
l 8 5 8 , Z. 23l8!»)260ft, den, Ignaz Michael F i in-
stahl in Wieu , Wieden N> 50 t i , auf eine Veibesse-
rung an leiner pxVil g^vesenen sogenannte» Dezimal
Doppeloruckmaschine, wornach die Maschine in vier
und zwei Abtheilungen ausgeführt werde, jeder D>uck-
tisch mit, einem Faibtisch in wagrechier VerbindllNg
»,it der Voirichiüng zum Diuel-'en und Färb«stippen
stehe, Druck-uuo Fai bcisch abgesondert rou ihrer Scelle
qehoden werden lönucn, fernel- die Foriliplaite» mif
Schienen freigeheod getrennt seien und a:lf den Druct^
tisch in Scoüballeu vor- und rüä'».'arcs genau eingreife»,
eiu ausschließendes Privilegium für dle Dauer eines
IahreS ertheilt.

Die Privilegiimis'Beschreibung, dcrcn Geheim
Haltung angesucht wmde, befindet sich im t t, Pr>-
v>Iegie»'?lrchiue in ?lnfbemahrung,

Z755. " (') ^
Zu bcsctzcn ist cine .'ssonzlptupraktlkantcn-

stclle mit dem Adjutum jährl. 3,5 ft. öst. W.
bei den Expositlil-cn der k, k. steir, illyr. kustenl.
Finanzprokllratur.

Die Gesuche sind insbesondere unter Nach-
weisung der zurückgelegten jund. polit. Studien
und der bestandene!, Prüfungen, dann der Sprach-
kenntmsse, bis !5. März '»«')!) dei der k. k.
Finanzprokuratur in Graz einzubringen.

Z. 56. » ( l ) Nr. 9«2.
K o n k u r s .

Zwei Postoffizialsstellen letzter Klasse im Ka-
schauer Bezirke sind zu besetzen, womlt ein Ge-
halt von 525 Gulden, gegen Kautionscrlag von
UW Gulden, verbunden ist.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung der mit gutem Erfolge abgelegten Offi-
zialsprüfung, bis 2tt. Februar »859 bei der
Postdirektion in Kaschau einzubringen.

K. k. Postdircktion. Tricst am «. Februar ^85».

K o n k u r s .

Es sind mehrere Postoffizials- und Akzcssi-
stellen letzter Klasse im Bezirke der Präger
Postdircktion zu besetzen, womit die Gehalte
von 525 und 3 l 5 Gulden, X, und X l . Diä-
tenklasse, gegen 6M> und 4UU Gulden Kautions-
crlag, verbunden sind.

Die Gesuche sind insbesondere unter Nachwci-
slmg derOffizialö-Prüfung, bis'/N.Februar I85U
bei der genannten Postdirektion einzubringen.

K. k, Postdirektion. Tricst am «.Februar 1859.

K o n k u r s
Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse

ist im lomb. venet. Postbezirke zu besehen, wo-
nut ein Gchalt von 3 l 5 Gulden, gegen Kau-
tionöcrlag von ' l lw Gulden, verbunden ist.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
wcisung der Postmanipulationskenntnisse, bis
!4. Februar l85,9 bei der Oberpostdirektion in
in Verona einzubringen.

K, k. Postdirektion. Tricst amv. Februar !859.

K o n k u r s .
Eine Postamts-Akzessistenstelle »st in Lembcrg
zu besshen, womit ein Gehalt von 3!5 st,
gcgc», Kautionscrlag von <NW fl. uerl'nnden ist.

Dic Gesuche sind, insbesondre ilnllrNach-
weisnng der Postmanipulatlonökl-lintinssc bis
^0. Februar »85,9 bei der Postdirektion in
Lemberg einzubringen.

K. k. Postdirektion. Tricst am «. Februar l859.

K o n k u r s .
Eine Postamts-Akzessistcnstelle letzter Klasse

ist im Linzer Postbezirkc zu besetzen, womit
ein Gehalt von 3 l 5 fl. gegen Kautionscrlag
von ^00 fl. verbunden ist.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung der Postmanipulationskenntnisse, bis
>2. Februar »859 bei der Postdircktion in
Linz einzubringen.

K. k. Postdirektion. Triest am l l . Februar 18.59.

Z. 48. » (3) Nr. 5?1.

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen ist die Ingrossisten - Stelle bei

der rcferircnden Rechnungsabtheilnng der k. k.
Verg- und Forst-Dircktiön in Graz in der X l ,
Diäten-Klassc, dem Gehalte jährlicher 525 fl,,
einem Quartiergelde jährlicher 52 Gulden 5l>
Neukreuzer.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlucrhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der mit gutem Er-
folge zurückgelegten bergakademischen Studien,
der Kenntnisse im Montan - .nassa - und Rech-
nungswesen und der Konzcptsfä'higkeit, unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Be-
amten dieser k. k. Direktion verwandt oder
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden bei dieser Direktion bis 8. März
l8l!9 einzubringen.

K, k. Berg- und Forst-Direktion. Graz
am 5. Februar »859.

3. 2«3. (!) Nr 375. «
E d i k t l

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ssen scha f t S - V
G l a u b i g e r . >

Von dem k. k. 5!andesyerichte in öaibach wer- H
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vl'llassenschaft dcö am l8 . ?lugust !858 ohne
Testament verstorbenen Martin Dlujchkovih von
Bresovih eine Forderung zu stellen kaben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den 14. März um ft
Uhr Vormiltaqs zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wiorigcns
denselben an die Verlasscnschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein
ihne» ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 29. Jänner «8.59.
Z7^47^ " (2 ) " " Nr7 484l

G d i k t
Von dem k. k. Landesgcrichte, als Handels-

scnate zu Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß über Ansuchen des Herrn Karl Ächtschin
und Anton Franzhizh die Löschung der Gesell-
schafts firm a »Achtschin und Franzhizh rücksicht-
lich der am hiesigen Platze betriebenen Spezerei-,
Material-, Färb- und Eisenwaren Handlung in
dem dicßgerichtlichen Mcrkantilprotokolle, dann
die Elntragung der neuen Firma »Karl Achtschin"
unter Einem bewilliget und veranlaßt worden
sei; daß endlich Herr Karl Achtschin den Stralzio
übernommen habe.

Laibach den l . Februar 1859.

Z. 23». (») Nr. 342.
E d i k t .

Das k. k, Landcsgcricht Laibach gibt der
unbekannt wo befindlichen Antonia Klemenzhizli
und ihren aleichfalls unbekannten Erben hiemit
bckannr, daß der Bescheid vom 2 Oktober v. I . ,
Z. 5349, womit über Ansuchen des Herru Ni-
kolaus Ll.kanitsch bic Löschung des Inventars
ddo. 8. Mai l « l 5 und des Urtheils doo. U.
Dezember » 8 M , p<Uu. ,U0 fi. vom Zehent
^l.l,^(.>!^!^ bewilliget wurde, dem für sie be-
stellten Kurator Notar !)>-. Barthlma Suppanz,

> zugestellt worden ist.
Laibach am 25. Jänner 1859.

Z. 5 3 . " ^ ( I ) Nr7"stttt58.
K u n d Nl achu nss

Vom k. k. Vezirksamte Umgebung Laibachs
wird Math. G l a v a r von B l unndorf mic jährl.
2 fl. als Greisler; Ioh . K o s a m e r n i g von
Gollobcrdu mit jährl. ^ fl. als Oelmüller; Mart.
P o t k r a i s ä ) e g in Weuzhe mit jährl. 4 si.
als Grcisler; Math. S c h i t t n i g von Skofelze
mit jährl. 4 si. als Wirth und Fleischhauer;
Josef S k c r j a n z von Panze mit jahrl. 2 fl.
als Wir th ; Sebastian M a r i n z hizl) von Ga-
berje mit jährl. 2 st ats Wirth; Alois Rotzer
oon Unterschischka mit jahrl. 2 st. als Schuster;
Math. M a l n e r von Unlerhruschza mit jahrl.
4 fl. als Wi r th ; Maria S a o a s c h n i g von
Glciniz mit jährl. 2 als Viktualienverschleißer;
Katharina Peyev i tz von Waizh mit jährl.
2 fl. als Krämerin; Franz M o l ka von Tsche-
schcnze mit jährl. 2 st. als Wi r th ; Katharina
W e i ß g ä r b e r von Kleingnpf mit jährl. 4 st.
als Brunntwrinschänkerin; Matth, Tomz von
S t Veilh mit jahrl. 2 fl. als Ornamentikar
besteuert angewiesen, b i n n e n d r e i Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung ins Amtsblatt der Laibacher Zeitung,
um so gewisser Hieramts zu erscheinen und die
rückständige Erwerbstener sammt Umlage zu be-
richtigen, als widrigcns die Löschung deren Ge-
werbsbefugnisse vom Amtswegen verfügt wer-
den wird.

K. k Bezirksamt Laibach am 6. Februar 1859.
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3. 231. (Z) Nr. «282.
Ed i t t.

Nom gefcrtigten k. s. Bezirksamts als Gericht,
wird bekanot qcmacht, daß tie dem Ertabulati^ns
gesuche des i!ukas Qu>>s von S lob , gegen ^lisadelh
Hoschizhek eingelegte Rubrik, wegen unbekannten Aus^
entdaltes der ̂ etztern, dem Herrn Josef Dralka «eniui-
alS aufestelltem Kurator zugestellt wurde.

K. t. Bezirksamt E l l i n , als Gericht, am 16,
Dczcml'cr 1858

Z. , 6 5 ? ' (3) ? 5i' l."4053'
E d i k t .

2;on dcm k. k. ^^ezirksamle Scnosetsch, als
Gericht, wird hicmit tund gemacht:

Es h.ibc Lorenz Zl'andef von P lewa ld , gegen
Georg Bresche; von ebendort, unbekannte:! ^'cchlsnacb
folgcl. die Klage «us ?lnelkennung des Eigenthums
der, im Grundbuch»' der Herzsch.ift Premald «,ll>
'«'<»„». I , l'A^. 3>, Hs -Nr. 2 l vorkommend, n, zu Prc-
wald liebenden Nealilal behufs dcr Gewähranscvrei
du>iss angebracht, n<orlib>l zum ordentlichen Vcrfah'
leu die T<'g!^l)ung >n»f den 29 Apr i l «859 Vormittags
9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet worden ist.

Da dcr Aufenthalt des Oeorc; Breseiz und des.
sen unbekannte RechlZnachfolgsr nickt bekannt ist,
so wurde demselben Herr Kar l Demscher von Sc>
nosttsch als Kurator aufgestellt, und es wird it)M
l)iemit bedeutet, <r hab? entweder zur Vertretung
selbst zu erscheinen, oder einen andern Vertreter an
her namhaft zu machen, oder diesem Kurator dic er
forderlichen Bebelte an die Hand zu geben, widr,-
gens mit diesem vcrh.indllt und w^s Nechlens ist.
erkannt werden wird.

.«. k. Bczirröamt Senosclsch, als Gericht, am
!9 November >858.

Z. l l j ' i . ^8) ' Nr.'^5'45>
E d i t t,

Von dem t, k. Vezirlsamle Senosetsch, als
be l ich t , wird hiemit bekannt ßcmacht:

E> sei über da» Ansuchen des Mar t in Srebotnak
von i.'ucgg , gegeü ^llk.ig Oorianz von Hre»ovil>, wegrn
aus dem Urtheile vom l . September l857, Nr . .^608,
schuldige!, !24 sl. C M . <.-. » «: , in die cxckutive öffent-
liche Versteigerung der, dem LelHtern gehöngen, im
Grundbuche deö Gutes Neutofel «»!> Urb. Nr. 65, Fol.
l02 vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenes
Schatzlülgswerlhe von l l ' ! 8 f l , tt6^/,^ kr. ö. W. , ge
williget und zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungscagsal^ungen auf de>» 5 März, aus dcn 2. Apnl
und auf den 5. M a i 185!), jedesmal Vormittags
von l 0 — l 2 Uhr in differ Amtstanzlei mit dem An-
hange bestimmt worden . daß die feilzudielende Nca^
lität nur bei der letzten Feildietung auch unter dem
Schätzunstswerlhc an den Meistbietenden hintangege
ben werde.

Das Schähungsprotokol!, der Glundbuchsex.
trakt und di< sizitalionsbidingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. s. Bezirksamt Senoselsch, als Gericht, am
20. Dezember i858.

Z <?2. (3) Nr . 4287.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bczirksamte Se»oselsch, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sei ü'der das Ansuchen des Herrn Johann
Kauzhizh von Prewald, gegen Johann Dollcs von
Großberdu, weqen aus dem Vergliche vom 25.
Jänner 1855, Nr. 3766 , schuldigen »00 fi. C. M .
o. s. c. , in die erckutive öffentliche Versteigerung
der, dcm Lltztern gehörigen, im Grundbuche der Herr.
schast lldels^erg »»!> Urb. Nr. l039 vorkommenden
N,a l i l ä t , im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von 2304 f i . 20 kr. (6M . gewilligt! und zur Vornahme
derselben die drei Zeill'ietungsl.igsahungcn auf den ><i.
März , auf den 9. Apri l und auf den »2, M a l
l 8 5 9 , jedesmal Vormittags von 10 — »2 Uhr
in dieser Amtskanzlci mit dem Anhange bestimm«
worden, daß die feilzudtttende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbietung auch Ulner d^m Schätzungswerte
an den Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Echayungsprotokoll, 0er Grundl'uck'cr.
trakt und dic Lizitalionsdedingniffe können bei die,
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
>. Dezember »858.

3. 174. (3) N l . !27.
E d i k t

Von dem k. k. Bczirksamtc Senosetsch, als Gc^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcö Mar t in Pozhkaj
von Großubclsku, gegen Iuhann M^jorzhizh von
S t . Michel, wegen aus dem gerichtlichen Vcrglcichc
vom 24. November l856, Nr. 576». schuldigen 200 fl
L. M , <:. s, c, , in die crekuiive ossc.uliche Vc.stci.
gerung der, dem 3el)tern gehörigen, im Grundbuche
der Pf. i rrgül l Hrenovitz «»!» Urb, Nr . 7 vorkommenden
Real i tät , im sterichtlicl) erhobenen Schätzm'gZwerthc
vo„ »895 fi. C M . , gewllligct und zur Vornahme
derselben die drei Feilbiltungßtagsatzungen auf den »2.

M ä r ^ , auf den 7. April und auf dc„ 7. M a i »859,
jedesmal Vormittags lim 9 Uhr iü dieser ?l!nlZkanzIei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur dci der letzten Flitt'ii-lung
auch unter den» Hchätzungswerthe an den Meistl,'!^
tenden hilitanqeglbeil werde.

Das Schätzuiigßprolololl. der Grundbuchser-
lrakt und die LizilationKbedinqnisse können bei die-
sem berichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein^
gcschei werden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch. als Gericht, am
8 Jänner l8, i9.

Z. l ? ! ? ' ^ ) . vir. 52.
E d i k t

V o n dem k, k. Vl'zirksamle Senosetsch, als Ge-
richt, wird hiemit oeka»»t gemacht:

Es sei über da5 Ansucht» tc5 Johann PuppiS
von Seüofelsch, ge^» Josef ^ersilla von Gaberzhc,
wegen alis dem gelichllichen Vergliiche vom 2.^, ?^'äiz
l«23 , schuldig.:,' 5(1 fl ^ . M <>,.». <-., i " die . r t tü l iv . '
öff/ütliche Verstsigeruin, d^r, dem ü.hl l rn gehörigen,
<m Grundbuche der Herrschaft Scnoselsch »ul> Urb,
Nr. 229, Rckt, Nr . 5 vorkommenden Re. ' l i l ä , , im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe von lN30 ft,
(Z^>, , gewilligel und zur Aüornahme derselben die drei
zcllb!clungsia^fa^ul,gen aus den l 2. März . aus den
7. Apr i l und auf den 7. M a i , 8 5 9 , jedesmal Vor
mittags um 9 Uhr in hiesiger Amiökalizlei mit dcm
A»hange bestimmt wo> den, daß die feilzubielexde Nea-
l i i ä l ,iur !'si der letzte» F^ilbxtung au>1> unter den»
Schätzniigswcrlh? an dcn Meistbietenden yintaligc^eden
werde.

Das Echa^ungöprolokol l , d<r Grundbuchs»
exlialt uuo die lüzitaliouädcdingmfse können bei die-
scm Gerichte in d.l» gewöh'ilichc» Amlsstunden cin
geschc» weidüi .

.̂ t. k. Bezirksamt Senoselsch, als G l i c h t , am
l j . I>nn,er 185!),

Z . 2 0 2 . (3) Rr. ^177.
E d i k t .

Von den» k, k. Vcziiksamlc Nassc»fl>ß, ali> Gericht,
wird bekannt gemacht. dciL zur Vornahme der mit drin
Bescheide vom 21. März 1»«8. Z. 770. auf de» 1«.
Ollol/er l8.'»8 fcstgesepicn und iohm sistirlen dr'tlen erc.
kunoc» Feilbieluüg der. im Klingclifrlser Gruüdbuchc ,",ul>
Nekl. Nr. 12ti uollommenden. geiichüich auf WO ft.
C M . bewendete» Hul'rcaÜiät des Malhiao I l lmaün ,
s<',><n. desscn Erben, wrqcn dem Mathias SaUokar von
lwltcrgeschisß sä'uldi^e» l^80 fi, 4!)'/^ kr. (5M. «'. ". <:.
dlc neuerliche Tags.it)»"ss auf re» 2«. Ztl 'r l inr d. I .
Vormi lwg l) Uhr !„ olcscr Amiöl.inzlcl f.sl^csfyt »vor»
den ist.

Der Grunbbuchssrlrnkt. d»iö Schäßlü'gsprolokc»^
und die ^!ziwlio»sbldm.i!iiffc li'iixen läglich hillamts
eingesehen werden.

ss. k. Vezilk<«.nntc Nasseufus. als Grrichl, am 1!1.
I a n „ c r ^ 8 L 9 .

3. 221. (3) Nr . 45 I v.
E d i k t .

Von dem k k, lüezirksamte Fcistrih, als Ge.
richt, wird kund gemacht:

Es sei über Einschreiten dts Hrn . Anton Schni.
derschitz von Fcistriiz zur er^klitiven Fcilbielunq tcr
dem Anton Zuetlan von ^helle gehörigen, im Grund'
buche dcr Herrschaft Piem «ol^ Uib. Nr l7 „ l , 29 vor.
kommenden, gerichtlich auf »347 f l . 20 kr. bcwcr.
thllen Halbhube, die mit Bescheid vom 6 Nounn
ber »856, Z 5985, angeordnet gewesene, suhin
sistirte dritte Tagsahunq neuerlich und reassumandu
auf den 3. März ,859 flüh von 9 t'is »2 Uhr mit
dcm vorigen Bescheids Anhange angeoidnet.

Der ncueste Grundl'uchsMrafl, d^s Schätzungs-
Protokoll und die Ltzitalionsbcdingnisse tön»c» hicr.-
genchts eingrslhcn wcidcn.

K k. Bezirksamt Fcistrilz am !9. Auq. »85».

Z 7 ' 2 2 2 ^ l 2 ) N ^ 509<s
E d i k t .

Von dem t. k. Bczirksamte F^istritz, alü G<
richt, wird hiemit kund gemacht:

Es sei in der Erltulionssache des Hrn , Anton
Schniderschi!) von Fcistritz, wid.r S imon Thomschilj
vo» Gr,.ft»brun!, H s . - N r . 20, znr Vornahme dcr
crctl'livcn Nealfcilbielung die mit dem Bescheide
vom 28. Ma i v. I . , Z 2656, angcocdnele, sohin
sistirtc dritte Tagsahung reassiunatido neuerlich auf
dcn !6, März 1859 hicrgerichts mit dem fruhcicn
Bcschcidsa»hange angeordnet.

Wovon die KauNnstigcn mit dcm verständigt
werde», d,'ß der Grundbuch^r l rat t , die Lizitalion«?.
bcdüi^nisse und das Lchätzu»g5prototoU zu dcn ac>
wohnlichen Amlsstunden hieramls ciossesch^» wcr-
den können.

K. t, Bl-zi't^amt Hcistritz, als Gericht, am 9
September »858. ^

Z 2 ^ " I ^ ^ ^ ' N r7 5'Z3'
E d i k t .

Von dem k k. Bczirksamte F<istril>. als Gc,
richt, wird mit Bczuq auf das Edikt ddo. 2!) Jän
»cr »858, Z. 553 , bekannt gemacht, daß die auf
den »8. l. M . angeordnete Tagsatzung zur Vornahme

dcr dritten Fcilbiclung der, dem Anton Slauz von
Gr.'fcnbrulln g.hörigcn Realität in der Errslüions,
sache des A:Uon Domladisch von Flistsil) auf den
>6, März ,859 mit B.ibch.i l t des Ortes und dcr
Slunde und mit dcm fiühcrcn Wescheidsanhangc
übertragen wordtn sei.

K.' k. Bezirksamt Fcistritz. als Gericht, am l l .
September »858.

5 224. ^3) N r 7 ^ 2 8 ^
E d i k t .

Von dcm k. k. bczirksamte Feistrit). als Gericht,
wild bicmil klmd gemacht:

Es wird rc.issiimaudo die in der Erekutionssache drg
Vlas Tlwmschiy von Fcislril), ssegcn Josef Gerl von
Harijc. iio!<». schilldigrn 2!> ft. 30 lr. c. «. c., die mit
Vcschcid vom 26. Iäioicr l. I . , Z, 478. anszcordi'ct gc>
lvescuc. sohin sisline crrlllliuc dritte NcaIrc,lblclm!>iS.
tligsahil,,,-, »suerlich auf den 18. März 1869 früh 9
Udr l'!crgcrichtö mil dcm «mgeoronct. daß die fcilzubie»
leitte Realität auch unter dcni Schät^üügö'verlye au den
Mcislb!sl<'N!>ci' hintau^sgrbcn ivcrde.

Dcr Oronoblichöextrakl. dic LizitatioüSbrdiügnissc
.und das Schahilngsprolokoll können htcramls eiugcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Fcistril). als Gericht, am 2. Ot»
tober 18i!8.

Z. 22«. ' ( 3 ) Nr7'«304.
E d i k t .

Von dem k. k. Vc^rköannc Feistriß. als Gc-
! richt, wild mit Vezirl'ung cillf d<iS Edikt vom 20.
Jul i 1«K8. Z. 3787. hicmit fund sscinacht:

ES sei in der Erckuticmösachc des A»ton Misgur
luon Kosscsc, gcgen Andrcas NoUich von Sdglnic,
die Vonxchmc »er crcliüiven Flilbictung dcr, dcm
i.'eplercn gebörl^en. im Grundbuchc drr Pfarrgült

,Kofchana ,̂ >l!» Urb. Nr. i> uorkolnnieiibe!!. in Sagurje
gelcgeueil. auf 2272 ft. bcwcrlhltcn Realität sammt
An» lino Züszshö's, resissliuiando nngcorduct, »md hlez»

! die iicucilichcn Tagsatzu„gcn allf ocn 7. März. alls
dcn 7. April und auf dcn 7. Ma i 18K!) mit Bribe,
halt des Ortcs und der Stunde und mit dem frühern
Anhange anberaumt ivovoen.

K. k. Bezirksamt Fcisttih. als Gnicht. am 9.
Novembcr 18^8.

Z. 227. (3) Nr. 0K42.

E d i k t .
Von dcm k. k. Pezirksamte Fsistrip. als Gc>

richt, wird drm imbckaintt wo befindlichen Anton Nollich,
so >vie messen elie»falls liül'cktilnil ,uo liefindlichc» N.chlH.
uachsolgrrn hlemit erinxert:

Es habe ^cgcu sic Anton Kc'Wzhizb von ^orccje
Haus'Nr. 13. dic Klage l!« nrln'5. 22. l. M . , Z.

!^>)42, mi f ' Ersiyung der in Zare^je gelegenen, im
Grundbuchc Nadrlsrgg .̂ ul) Urb. Nr. l ü ^ vorko,n>
menden ' , „ Hubc angestrengt, worüber die Tagsat«
zung znm ordcnllichr» mü"dlichcn Verfahren auf den!>.
Mai 18.^)Früh l) Uhr mildem Axhange dcs ̂ . 20 G.
O. an^rordnct und dci'sclbrn in dcr Person dcs Ioscf
Nollich uon Zarc^jc Haus »Nr. 16. ein <'ul;>lui- n«l
»olun» auf ihre Gefahr und 5tostcn aufgestellt wurde.

Hicvmi lvcrdcn dieselben mit dem Vcisaßc vcr<
ständigt. daß sie l>iö dnhin entweder selbst zu crschci«
neu c>dcr recht^ciiig einen Bevollmächtigten namhaft
zu machen baben, widrigcnS mit dem aufgeslcllten
Knralor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Fcistrit). als Gericht, am 22.

Noocmber 1868.

Z. 223. (3) Nr. 6890.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczilksmnte Fcistrit). als Gericht,
wird lncmit bekannt gemacht:

Es wird die in dcr Erckutioussache des Herrn
Joscf Domladisch von Feistriß, im cigcncn Namen
und als MachU'aber dcs ilnton Domladisch nno dcH
Aüdrcas Hodnig. gcgcn Malhins SllNit) uon Grafen«
brunn, mit dcm Bcschcidc vom l l . v. M . , Z. l)2!»8. anf
dcn 6. I. M. angcordnct gewcftnc dritte cnkutioc ^cil»
bictung der, dem Achtern gehöris>cn Nculität auf dcn
23. März 18K!) k. I . Früh 9 M r mit dem vorigen
Alidangc übertragen.

N. k. Vczicl'öamt ZciNiih. als Gericht, am 8.
Dezcmbcr 1« - ^ .

Z. 229? (3) Nr. 274.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vezirksamte Fcistritz, als Gericht,
wirb im Nachhange zn dcm Edikte des k. k. Lanres«
gcricbtts vom 111. l. M . . Z. 97 . Nr. 137. bekannt
gemacht:

Es wcvdc zu Folge Zuschrift des l>. k, k. Landcs»
gcrichtcs .̂'aibach dlw. l.'i. l. M . . Z. 137. die mit
?. ä. (Wkic vom 24. November d. I . . ?,, LÜ09. ans
dcn 2U. I. M> anglordntte Ta^saymig zur Vornahme
dcr Nclizitation der zn dcr Joscf Mz'schcn zioulnrs«
mass's gclwriiicn. und von dcr Sanli»a Bilz erstan»
dc»cn Rcalilälc» ans dcn 27. April 18!59 Früh ^
Udr in dirscr Amlskanzlci mit dem vorigen Anhange
nbertrags». ,<>

K. k. Bezirksamt ^eistrit), als Gericht, an» " >
Jänner 18U9.


